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Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 30.08.2012, 17:00 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1

des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche

Sitzung des Haupt- und Personalausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 21.06.2012

2 Neubesetzung von Ausschüssen

3 Benennung von Mitgliedern für den Aufsichtsrat der Neunkircher Verkehrs

GmbH

4-7 Personalangelegenheiten

8 Anfragen der Ausschussmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 16.08.2012

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

KURZ + KNAPP

Schuldnerberatung

Das Stadtteilbüro Neunkirchen

bietet in Zusammenarbeit mit der

Schuldnerberatungsstelle des

Landkreises Neunkirchen am

Dienstag, dem 25. September

2012 in der Zeit von 14.00 bis

16.30 Uhr Sprechstundentermine

zum Thema Schulden an. Die

Beratung findet im Kommunika-

tionszentrum in der Kleiststr. 30b

in Neunkirchen statt.

Interessierte Neunkircher Bürger

können sich bis zum 24.09.2012

unter der Telefonnummer 06821-

919232 anmelden.

Bauordnungsamt

Wegen einer Gemeinschaftsveran-

staltung ist das Bauordnungsamt

am Dienstag, 4. September, ge-

schlossen.

Bäder

Wegen einer Gemeinschaftsveran-

staltung sind das Kombibad „Die

Lakai“ (Hallenbad, Freibad u. Sauna)

das Freibad Wiebelskirchen und

das Freibad Heinitz am Donnerstag,

23. August 2012  ab 18 Uhr ge-

schlossen.

Kunst im Rathaus

Vom 20. August bis 21. September

2012 ist im Neunkircher Rathaus

die Ausstellung „Träume in Farbe“

von Amanda Witting zu sehen.

Die Markenzeichen der saarlän-

dischen Künstlerin sind klare Motive

und die harmonische Farbgestal-

tung in  Aquarell- und Acryltechnik.

Besucht werden kann die Ausstel-

lung zu den üblichen Rathaus-

öf fnungszeiten,  montags bis

donnerstags von 8 bis 16 Uhr und

freitags von 8 bis 12 Uhr.

Tickets für Musical

Das Musical Projekt Neunkirchen

präsentiert zur Eröf fnung der

umgebauten Gebläsehalle die

Uraufführung von „Der Jedermann!

Das Musical“. Die Premiere ist am

Freitag, dem 30. November.

Weitere Vorstellungen:

1./2./4./5./7./8. und 9. Dezember

jeweils um 20 Uhr in der Gebläse-

halle Neunkirchen.

Die Tickets zum Preis von 22,50

EUR, 18,50 EUR bzw. 15,00 EUR

sind bei allen bekannten Proticket-

Vorverkaufsstellen im Saarland und

der Westpfalz erhältlich.

Außerdem gibt es den Schlauer-

Stromer-Rabatt.

Telefonische Kartenbestellung ist

über die Ticket-Hotline: 0231 - 917

22 90 möglich.

Tickets gibt es auch im Internet

unter www.proticket.de.

Volksfest für Jung und Alt auf dem Eisweiher
Neunkircher feiern „Kerb“

Am letzten Augustwochenen-

de (Freitag, 24. bis Dienstag,

28. August) startet traditionell

die Neunkircher Kirmes auf

dem Festplatz Eisweiher.

In Zusammenarbeit mit dem Zelt-

wirt hat die Stadt Neunkirchen ein

buntes und abwechslungsreiches

Programm geplant, um das Volks-

fest für Jung und Alt noch attrak-

tiver zu machen.

Los geht's am Freitag, 24. August,

um 19 Uhr mit dem traditionellen

Fassanstich im Festzelt. Ab 20

Uhr sorgt die Band „Fa. Holunder“

für tolle Stimmung beim Publikum

und läutet zusammen mit dem

Feuerwerk gegen 22.30 Uhr ein

fröhliches Wochenende ein.

Am darauf folgenden Samstag-

abend, 25. August, lässt ein ech-

tes Highlight die Bretter der Zelt-

bühne beben. Ab 20.30 Uhr

begeistert die Cover-Band „Elliot“

ihre Fans mit einem Repertoire

aus Rock, Pop, Oldies, Balladen

und Neuer Deutscher Welle, und

das bei freiem Eintritt!

Das Unterhaltungsprogramm im

Kirmeszelt steht am Kirmessonn-

tag, 26. August, ganz im Zeichen

„...wir feiern die ganze Nacht“.

Denn dann spielt ab 15 Uhr wie-

der die Partyband „Fa. Holunder“.

Am Kirmesmontag, 27. August,

gibt es ab 11 Uhr den traditionel-

len Frühschoppen und ab 12 Uhr

unterhalten „Die Filsbacher“ die

Kirmesbesucher.

Den Abschluss der Neunkircher

Kirmes bildet der Familientag am

Dienstag, den 28. August, mit

verbilligten Karten und Kinderfest.

Abgerundet wird das Fest durch

den Auftritt der „Zwei Spitzbuben“

ab 15 Uhr im Festzelt.

Natürlich dürfen sich die Besucher

auch über ein breites Kirmes-

angebot  mit  Autoscootern ,

Fahrgeschäften und kulinarischen

Ständen auf einer Fläche von rund

8.000 qm freuen.

Also nichts wie hin zur „Neinkejer

Kerb“!

Vorträge am Info-Tag
11 Uhr: Leben mit dem Vergessen- Umgang mit dementiell

erkrankten Menschen

Ref.: Stefanie Neunkirch (Leitung der Akademie)

Saarländischer Schwesternverband e.V. Ottweiler

11.45 Uhr: Ergotherapie bei Demenz

Ref.: Herta Weitzel, Ergotherapie Mareike Dachs

13.00 Uhr: Hörgeräte - Technik, die begeistert

Ref.: Denise Jäckel - hören. wahrnehmen. erleben

13.30 Uhr: Osteoporoseprophylaxe und Früherkennung

Ref.: Jürgen Lorz, Osteoporose Prophylaxe u. Früherkennung e.V.

14.15 Uhr: Probleme des Alterns aus geriatrischer Sicht

Ref.: Dr. Johannes Ratermann, Fachklinik St. Hedwig Illingen

15.00 Uhr: Patientenverfügung

Ref.: Martin Eisenbeis, Sozialdienst kath. Frauen u. Männer (SKFM)

Weitere Infos:

Landkreis Neunkirchen, ,,Leitstelle Älter werden“

Tel. (06824) 906-2222 bzw. -2210 und

Kreisstadt Neunkirchen, Seniorenbüro,

Tel. (06821) 202-180

Tipps für das Alter und die Pflege

Am 14. September veranstaltet die

Leitstelle ,,Älter werden“ des Land-

kreises Neunkirchen in Kooperation

mit dem Seniorenbüro und der

Kreisstadt Neunkirchen zum elften

Mal einen Info-Tag für Ältere und

Menschen mit Behinderung sowie

pflegende Angehörige. Die Veran-

staltung im Bürgerhaus Neunkir-

chen ist von 10 bis 18 Uhr ge-

öffnet.

,,Wir möchten den Betroffenen und

ihren Angehörigen zeigen, dass

auch im Alter oder bei einer Be-

hinderung viel dafür getan werden

kann, um am alltäglichen Leben

teilzunehmen. Informationen, Be-

ratung und Hilfe sind dafür maß-

geblich“, so die beiden Schirm-

herren der Veranstaltung Landrätin

Cornelia Hoffmann-Bethscheider

und Oberbürgermeister Jürgen

Fried.

Über 50 Verbände, Selbsthilfe-

gruppen, Behörden und Organisa-

tionen stellen ihre engagierte Arbeit

vor.

Schwerpunkte der Veranstaltung

sind Informationen zu Pflege und

Rehabilitation, Mobilität, Kommuni-

kation, Ernährungsberatung, Ge-

dächtnistraining, Sicherheit im Alter

und Freizeitangebote.

Eine große Hilfsmittelausstellung

sowie eine ,,Gesundheitsstraße“ mit

zahlreichen kostenlosen Gesund-

heitstests ergänzen das Angebot

der Veranstaltung.

11. Info-Tag

Künftig werden die beiden Städte

Neunkirchen und Bad Kreuznach

ihre Zusammenarbeit intensi-

vieren, dies haben Oberbürger-

meister Jürgen Fried und die Bad

Kreuznacher Oberbürgermeisterin

Frau Dr. Heike Kaster-Meurer ver-

einbart.

Die Verwaltungsvorstände und

führenden Mitarbeiter beider

Städte trafen sich kürzlich in der

Kurstadt an der Nahe.

Bereits im November werden in

drei übergreifenden Arbeits-

gruppen wichtige stadtpolitische

Themen behandelt, so in einer

Arbeitsgruppe das Thema „Wirt-

schaft und Beteiligungen“, in einer

anderen Arbeitsgruppe das

Thema „Soziales, Jugend und Kin-

dertageseinrichtungen“ und in

einer dritten Arbeitsgruppe die

Themen „Stadtmarketing, Touris-

mus und Innenstadtentwicklung“.

Voneinander lernen

Die Stadt Bad Kreuznach zählt ca.

44.000 Einwohner und ist

Versorgungsmittelpunkt für die

gesamte dortige Region.

„Obwohl die Wirtschaftsstruktur

von Neunkirchen und Bad Kreuz-

nach nicht komplett überein-

stimmt und auch der Arbeitsplatz-

schwerpunkt von Bad Kreuznach

im Gesundheitsbereich liegt, gibt

es, wie dargestellt, viele wichtige

kommunalpolitische Themen, bei

denen jede Kommune von der

andern lernen kann“, sind sich die

beiden Verwaltungschefs einig.

Die Oberbürgermeister von Neun-

kirchen und Bad Kreuznach freuen

sich, dass beide Kommunen durch

die enge Zusammenarbeit in den

nächsten Jahren stark voneinan-

der profitieren werden.

Neunkirchen und Bad Kreuznach kooperieren

Engere Zusammenarbeit

OB Kaster-Meurer (4. v.l) empfängt die Neunkircher Delegation um OB Fried (5. v.l.) in Bad Kreuznach

Große Attraktionen für die Kleinen. Foto: HuwerLogo

Foto:Stadt Neunkirchen
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Kreisstadt Neunkirchen

Am vergangenen Donnerstag

wurden in Neunkirchen 370

Kinder eingeschult. Der große Tag,

der nicht nur bei den Kindern,

sondern auch bei Eltern, Groß-

eltern und Paten ein Kribbeln im

Bauch erzeugte, wird allen im

Gedächtnis bleiben.

Es ist gute Sitte, dass die Verwal-

tungsspitze zum Schulanfang

jeweils eine Schule besucht. In

diesem Jahr fiel diese Aufgabe an

den Beigeordneten Sören Meng,

der als Dezernent für das Schul-

amt und das Amt für Soziale

Dienste zuständig ist. Meng

besuchte gemeinsam mit Gertrud

Backes vom Kinderbüro der Kreis-

stadt Neunkirchen die Grund-

schüler in Furpach, die ihre Ein-

schulungsfeier im Martin-Luther-

Haus erlebten. Hier begrüßten

Rektorin Dagmar Federkeil und

Pfarrer Uwe Schmidt die Schul-

neulinge und ihre Verwandten.

Nach einer musikalischen Ein-

stimmung übernahm jeweils ein

Viertklässler die Patenschaft für

einen neuen Schüler bzw. eine

neue Schülerin. Sie helfen über

die ersten Unsicherheiten in der

neuen Umgebung und kümmern

sich um die kleineren Mitschü-

lerinnen und Mitschüler.

Sören Meng nutzte die Gelegen-

heit und stellte die neuen Schul-

wegpläne des Kinderbüros vor.

Sie wurden schon vorab an die

Schulneulinge verschickt und

machen auf besondere Gefahren-

punkte auf dem Schulweg auf-

merksam. Eltern können so den

sichersten Weg für die Kinder

aussuchen und im Idealfall auch

einüben.

„Wir wollen, dass die Kinder sicher

zur Schule kommen. Daher haben

wir gemeinsam mit der Kinder-

kommission, dem Kinderbüro,

dem Ordnungsamt, der Polizei und

der Kreisverkehrswacht die Schul-

wegpläne neu überarbeitet.

Sparkasse und Bank 1 Saar haben

die Herausgabe der Pläne finan-

ziell unterstützt“, bedankte sich

der Beigeordnete bei allen Betei-

ligten.

 „Darüber hinaus gibt es seit vielen

Jahren Lotsendienste, die den

Schulweg sicherer machen. Dies

alles unterstreicht das Image

Neunkirchens als familienfreund-

liche Stadt“, so der Beigeordnete

Meng.

Der Oberbürgermeister und der

zuständige Ortsvorsteher

gratulieren:

Frau Emilie Kiefer

Im Schachen 18

66540 Neunkirchen

96. Geburtstag am 24. August

Eheleute

Lidia und Artur Hoffmann

Steinbrunnenweg 30

66538 Neunkirchen

60. Hochzeitstag am 28. August

Gratulationen

In der Zeit vom 9. bis 14. August

wurden beim Standesamt

Neunkirchen (Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

04.08.: Max Schaufert, Neunkir-

chen; 07.08.: Mila Cartus,

Schiffweiler; 08.08.: Niclas

Theis, Neunkirchen; 09.08.:

David Schramm, Neunkirchen;

10.08.: Iven Klesmann, Schiff-

weiler; Joel Martin Schmitt,

Schiffweiler; Leonhard Kurt

Horst  Leid ,  Wel leswei ler ;

13.08.: Julia Gelwig, Spiesen-

Elversberg

Eheschließungen

10.08.: Katarina Selina Lovi und

Daniel Josef Recktenwald,

Wiebelskirchen; 11.08.: Jessica

Knauber und Marc Kevin Fuck,

Wellesweiler; Elena Schlecht

und Heiko Dattge, Neunkirchen;

14.08.: Alexandra Elß und Mike

Elwood Theobald, Wiebelskir-

chen

Sterbefälle

08.08.: Josef Günter Scherer,

Kohlhof, 65 J; 10.08.: Else

Hafner, Neunkirchen, 85 J;

11.08.: Katharina Schumacher

geb. Jakob, Furpach, 87 J;

Maria Paula Holzschuh geb.

Baldes, Neunkirchen, 93 J;

Katharina Ruth Schulz geb. Brill,

Schiffweiler, 83 J; 12.08.: Kurt

Rainer Süß, Kohlhof, 85 J;

Johann Salm, Neunkirchen, 84

J; 13.08.: Brigitte Orsini geb.

Schöndorf, Wiebelskirchen, 63

J; Erich Schlicher, Münchwies,

77 J; Herbert Willi Otto Kletsch,

Neunkirchen, 90 J

Standesamt

Ausstellungen

bis Fr, 21. September

„Träume in Farbe”

von Amanda Witting

Rathaus Galerie Neunkirchen,

Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

bis So, 9. September

„Black + Wide”

von Peter Schlör

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

Feste

Do, 23. August

Grillfest des Pensionärvereins

Furpach

Sängerheim, Furpach

Pensionärverein Furpach

Fr, 24. bis  Di, 28. August

Neunkircher Kirmes 2012

Festplatz Eisweiher

Kreisstadt Neunkirchen

Sa, 25. August

Grillfest des VdK Furpach-

Kohlhof-Ludwigsthal

Sängerheim, Furpach

VdK Furpach-Kohlhof-Ludwigsthal

Führungen / Vorträge

Sa, 25. August, 15 Uhr

VHS Exkursion zur neuen

„Grenzsteine-Infotafel“

mit Günther Gensheimer

Treffpunkt: Waldeingang

Neunkirchen-Kohlhof,

Haberdell/Zu den Grenzsteinen

Volkshochschule Neunkirchen

Musik / Theater

So, 26. August, 17 Uhr

Schülerkonzert mit Nino Deda

in der Stengelkirche

Stengelkirche Wellesweiler

Evangelische Kirchengemeinde

Sonstige

Fr, 24. August, 15 Uhr

7. Kaffeenachmittag des

Pensionärvereins Wellesweiler

Gasthaus Rohrbach, Wellesweiler

Pensionärverein Wellesweiler

Sa, 25. August, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Waldschule Heinitz,

Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

Mi, 29. August, 16 Uhr

Treffen der Apoplex

Selbsthilfegruppe beim DRK

Geschäftsstelle DRK,

Schloßstr. 50/52

DRK OV Neunkirchen

Sport

Do, 23. August, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung zur

Fischerhütte Furpach

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
23. - 29. August

Vom 31. August bis 2. September

heißt es wieder: „Besuchen Sie

uns auf der Neunkircher Messe!“

An 116 Ständen werden auf dem

NVG-Gelände direkt neben dem

Eisweiher die neuesten Produkte

und Leistungen präsentier t .

Auch in diesem Jahr hat die

Kreisstadt  Neunkirchen zu-

sammen mit dem Verkehrsverein,

der Wirtschaftsförderungsge-

sellschaft des Landkreises und der

Neunkircher Verkehrsgesellschaft

wieder eine Gewerbeschau der

Extraklasse organisiert.

„Wir haben in der Region zahl-

reiche Unternehmen, die erst-

klassige Produkte und Dienst-

leistungen aus nahezu allen

Bereichen der Wirtschaft, des

Handwerks und der Industrie

anbieten. Auf der Neunkircher

Messe haben Sie die Möglichkeit,

sich hiervon in einem ansprechen-

den Rahmen zu überzeugen. An

jedem Stand sind Ansprech-

partner. Im Internet mögen Sie

heutzutage bequem viele Pro-

dukte finden, aber versuchen Sie

mal dort eine individuelle und

kompetente Antwort auf Ihre

Fragen zu finden - dann wissen

Sie schnell den persönliche

Kontakt und die Kundennähe zu

schätzen“, wirbt OB Jürgen Fried

für den Messebesuch.

Freitags geht's um 14 Uhr mit der

offiziellen Eröffnung und einem

anschließenden Messerundgang

los. Samstags und sonntags be-

ginnt die Ausstellung bereits um

10 Uhr und endet um 18 Uhr.

 Spannung pur bietet die Messe-

tombola. Mit ein wenig Glück

haben Messebesucher hier die

Möglichkeit, mit dem Einsatz von

1 Euro einen funkelnagelneuen

Renault Twingo zu gewinnen. Die

Ziehung des Autos und der

Tombolapreise, die von den Aus-

stellern gestiftet wurden, erfolgt

am Sonntag, 17.30 Uhr, im Mes-

sezelt unter notarieller Aufsicht.

Die Gewinner werden schriftlich

benachrichtigt.

Übrigens findet auch von Montag,

27., bis Donnerstag, 30. August,

ein Losverkauf im Saarparkcenter

am Sonderstand gegenüber H  &

M statt. Dort können die Kunden

Lose erstehen und mit Glück einen

der tollen Preise ergattern.

 Für eine „Pause mit Genuss“ sorgt

während des Messerundganges

ein Abstecher ins große Festzelt,

wo „The Good Times“, „Street

Legal“, „Smokin' Strings“, die

Stadtkapelle und die Musikfreunde

Münchwies spielen.

Es ist ein Anliegen der Messe-

veranstalter, dass der Messe-

besuch für jeden erschwinglich

ist, deshalb heißt es  „Eintritt frei“

und „kostenfreies Parken“ auf der

Parkfläche Eisweiher.  Außerdem

sind die Preise für Speisen und

Getränke im Festzelt sehr moderat

gehalten.

Renault Twingo Hauptpreis bei Tombola

Neunkircher Messe

Tolle Preise sind bei der Messe-Tombola zu gewinnen        Foto: HuwerLogo

Bei der Einschulungsfeier in Furpach Foto: Stadt Neunkirchen

Sicher zum Unterricht

Neue Schulwegpläne

Am Samstag, 25. Oktober, veran-

stalten die Jugendbüros im Land-

kreis Neunkirchen in Zusammenar-

beit mit dem Kreisjugendamt eine

Tagesfahrt nach Heidelberg. Teil-

nehmen können Jugendliche ab

13 Jahre.

Der moderne Reisebus startet um

8.30 Uhr in Eppelborn (Big Eppel)

und nimmt seinen Weg über

Illingen, 8.45 Uhr (Am Bahnhof),

und Neunkirchen,  9.00 Uhr

(Mantes - la -V i l le -P la tz ) ,  nach

Heidelberg. Nach der Ankunft in

Heidelberg gegen 11.00 Uhr wird

gemeinsam die Heiliggeistkirche

besichtigt. Danach kann jeder die

schöne Stadt mit der großen

Fußgängerzone selbst erkunden.

Heidelberg am schönen Neckar ist

immer eine Reise wert. Die Stadt

mit der längsten Fußgängerzone

Europas (1,6 km) hat viel zu bieten,

das barocke Stadtzentrum, die

Heiliggeistkirche, das Schloss und

die weltbekannte Universität. In

Heidelberg, am Ufer des Neckar

lässt sich der Tag angenehm

verbringen und es gibt für jeden

allerlei zu entdecken.

Aber der Name Heidelberg steht

nicht nur für das weltberühmte

Schloss, Deutschlands älteste

Universität und geschichtsträchtige

Altstadtgassen, sondern auch für

einen modernen Wissenschafts-

und Wir tschaf tsstandor t von

internationalem Ruf und eine

höchst lebendige und vielseitige

Kulturszene. Rund 3,5 Millionen

Menschen besuchen die  alte

Universitätsstadt Heidelberg im

Jahr. Gegen 16.30 Uhr wird die

Rückreise angetreten.

Pro Teilnehmer kostet die Fahrt 10

Euro. Sie umfasst die Hin- und

Rückreise in einem modernen

Reisebus, Unfallversicherung und

Betreuung durch Mitarbeiter der

Jugendbüros.

Anmeldungen nehmen alle Jugend-

büros im Landkreis entgegen, u.a.

auch das Jugendbüro Neunkirchen.

Der  Ansprechpar tner  K laus

Heidinger ist telefonisch unter

06821/202-420 erreichbar.

Tagesfahrt
Heidelberg erleben


